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Courvoisier & Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandwiken (Schweden.)

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

Tiegelguss-Werkzeug-Stahla, Masr,hinen-8tahi, Schweiss-Stahia, Bohr-Stahle
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstücke für Maschinenbau. 1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose DampfkesseBrohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

tftjt Referenzen znr Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

Begriff funftionteren lügt, fo nämlich, mic menu.mau eben einer ber

Badjbnrn märe, benen man bie SSefd)erung jumùtet I Söa« ®u nicht
mittft, bafe man ®ir tu, bas füg' and) feinem anbern ju 1 3d) habe
e« tn ber ©djmclj erlebt, bah fich fogar ein Badjbar über einen

ftirdjturnt befdjmerte, meit ihm berfelbe ©chatten auf (eine SBtefe
merfc. (©tc ijjodjfamine finb aber Bu&merfer, fo lange bic Herren
SnbufirteÜen |id) ni# ju befferen Seuerungêarten (bie ja beliehen)
belehren. r.

Stuf Stage 869» ©öpel uub träfen, fomie fäntilidje Blafd)incn
für ®ad)bedermeifler unb SHunbfdjtnfielnfabrifantcn, mie Ouerfägc<
ntafchinen für Blödjer, Bunbfchtnbclnfdmetbmaldjiiten unb ©fangen
liefern ©ehr. ©erjog, med). SBerfftätte, ©gnadMftontanShorn.

«uf Stage 869, prüfen unb ©öpef, empfiehlt 3 U Siebt,
lüiafchlncnfabtif Bttrgborf.

lie giefer««g ««& ban ^«fjielje« wo« $Ja|>iew- ««t>
ilMltruftatapelen, fw«»le bic jgiefewMttg ««b Ponttecttttg
wo« geleud)tu»g0ltört>er« «Mb OSav«it«vcw j« ber OSaa-

l>clcmt)tiuujacinvid)t«is0 für bic $iÜ0cl«Hb«utcn bc» fjev-
tt»alttt«0O0eb«Mbco ber $Mr«-&iM»vl«tt-lrtl)» i« f?cr«.
®ie Bläne unb Beblngungen liegen im Bureau be8 bauleitenbcu
Slrchitcften, ©ruft §itncrmabel, Banfgäfichen 6 in Sern, gut ©inficht
auf, mofelbft aud) ©ingabeformulare bejogen merben tonnen, lieber*
nahmSofferten finb Uerfdjloffen mit ber Sluffdjrlft „Bergrö&erttng bc«

3.=8.*@ebäube«" bi8 7. Sanitär an bie ©enetalbtrefdon ber fthroäj.
ÜunbcSbahncn in Sern einpfenben.

lie $wei»bireMt«tt IV ber fdiiweljcr, fduttbeabaljue«
i« &t. ©rtUe« eröffnet ftonfurrettj über folgenbe ©chnueröOStefe*

rungen:
50 ®w««c« 5ijli«bcrwl,
80 „ Pedia«iBirt«0Öl,
35 „ ÏJagettirdtfewSl.

©ämtlidje ©chmierölforten biirfen feine Bttfdpngen oott 'Talg tc.

enthalten unb miiffen als reine SJlineralöle ober Bübole pr Hb*

lieferung gelangen, ©djrtftltcbe Offerten auf ba« ©anje ober auf

Teillieferungen finb an ben Obcrmafchineningcnieite bc« ftteife« IV
in 9^or{d)ad) einzureiben. SÄit ben Offerten finb öuajitatömujter
bon je 2 ftg. einpfenben. Severe finb genau p bezeichnen unb
merben für bie Sicferung als nevbinblich erflärt. ©nbtermin fur
Slngcbole: 8. Sanuar. ®ie Begebungen erfolgen auf ©ninb eine«

nod) ju fertigenben Bettrage«.

lie Irttturbcitc«, i« ber laMvtfttd|c3imwcrrtcbcitc«
1« ber 4?e)llj«ttc für baa OBitp. ®«r«fe|l l.)03 I« Bund).
®ie Sßläne lieaen int bureau beô bauleitenben ïW&iteiten, ©iw,
©djnedemnannftrafie 16, Snridj V, jur ©infidjt auf, mo and) bte

gebrudten JöorauStttafje famt Uebernabm«bebtngungcn bejogen nwbcn
fönnen. IteberuahmSofferten finb berfdjloffcn unb mit bei Huffdjrtfi
»Sefthütte für bas Turnfeft 1903" berfehen bi8 6. Sanitär, abenb«

6 Uhr, an ben Sßräfibenten be8 Bau* unb ®eforation«fomttec«, ©tobt*
baumeifter Sil. ©eifec, Biirich I, einjitfeiibctt.

ItcMba« ber lasier fta«tw«alürtnlr.
l'e«8ef. Blatte unb ®ebis fönnen int Baubureau Birfigftrabe 100

bejogen merben. ©tngaben finb 6i8 29. ®cjemher, mittag« 12 Uhr,
ber ®irettion einjureichen.

ïiefertt«® won 100 ler«erfdi«ltlfdje«, o
Wttlte«, 10 IWattbiafel« M«b 10 ©elieUe« f«r Pa«b-
trtfel« fite bie ©e«tei«be
entgegen bt« 23. ®ej. Oberlehrer Bo&hnrbt In Bumpltj, mo and)

nähere Sluätunft erteilt mirb.
"

Hatteer-. Stei«lia«er-, liwunertttatt««-. Sfwetpier-,
©larer-, §direiner- «ttb lafnerarbeite« J« 2 ,^'"
fur 9t. Sßoffarb, Hmmattn in |i«« (Hargatt). Termin 12. Sanum.

Sdflwflferarbeite« für bie ümf8wm»0.
8eba«bes i« 1er«, päne, löebingttngen unb Slngebotformulare
unb bei ber ®irettion ber eibg. JSauten in Söern (SSunbcShau«, 2ßcft*

bau. Simmer 9tr. 105) pr ©tnficht auf. Uehernahm8o^rten finb

bftfdjloffcn unter ber Huffchrift „Angebot für 9lrdf)iügebaube bt«

29. ®ejember franfo etnpreidjen an bte ®ireftion ber eibg. Sauten
in SBern.

lie f.veisbieeUtiw» II ber gdiwetjerifdie« l««bes-
bahrte« i« lafel eröffnet ftonfurtenj über folgenbe ßieferungen
hon biherjem ©ifeHgrtfj;
Sirfa 55 Tonnen gemöbn(td)en Pafdrine«6«fi,

„ 200 „ Iventsklaip, mohon jlvfa "/« mit genau ge*
goffetten ßoepern pm aufhängen unb '/s ohne
foldje 2öd)er,

„ 40 „ liallftäbc, ©hftent gletfcber,

„ 5 „ glatte IwftHäbe,
„ 12 „ HalbCMringgufjf.

Slbliefentrig fufjeffihe im ßaufe bc« 3af)te8 1903 nad) 9Jla6gabe
ber hon ber SBetfhätte ber ©dtmcijevifchen söunbesbahnen tn Ölten
aufpgebenbeit tSefteüungen. ®ic Hngeboie berftehen fich für fpefen*
freie ßieferung nur Sahnhof Ölten. 9lähere HitSfitnft über bte

2tcfcrung8»orfchrifteit unb löebingungen erteilt bie SBerfftätte ber
©chmeijevifdien tôunbeêbabnen in Otteu. Offerten auf ba« ©anje
ober cinjelne ißofitionen finb berfdjloffen unier Sluffchrift „Slngebot
für ß eferitrig oon ©tfcngufj" bi8 31. Sanuar 1903 an bie ftreiS*
birdtton II ber ©chmeijetifihen S8unbe«bahncn in 'Bafel etnpreichen.
Tic Offcrtfieöer bleiben bis 28 gebruar 1903 an ihre Singebote ge*
bnnben.

&u0fül)ruttQ bew ©iafew- «ttb §dteei«eraebeite«, fw-
«»ie ber fdj«ilebetferne« ®ee|»ve«- «wb lalltwngelättbew
«nb i'enfteegitter f««r §4»ital«c«l»au be» ÜreifeB lergell
i« fit«, B'äne unb Betätigungen liegen auf bem Bureau bon
D. ©ansoni in $romontogno jur ©infiit anf. Offerten finb bis
4. Sanuar uerfdjloffen mit ber ileberfd)rift „Ospedale Asilo" franfo
an ffkäfibent ©aub. ©iouattoli in ©oglio etnjufenben.

lie Pa«weearbelte«, ^iefee««g ber ütalteife« ««b
^a«rdr»tlebcaebeiten für be« llutba« ber beibc« fliigel
be» IrmbeöljMMfr® Hcftba« t« 1er«. B'äne unb Bebing*
ungen finb bei ber ®ireftton ber eibg. Bauten in Bern (Bunbe8f)au8
SBeftbau, Simmer Sir. 97) jur ©Infi# aufgelegt, mofelbft Angebot*
Formulare erhoben merben fönnen. UebernabmSofferten finb her*
fdjloffcn unter ber Slutfdjrifi „Slngebot für BuitbeShau« Sßeftbau"
bis 2. Sanuar franfo einjitreichen an bie ®ireftion ber eibg. Bauten
in Bern. „

§tei«Ueferu«0 fiir bie lewßlrwrrcktiw« ©bfelbe«.
giir bie tn bin nädjflen Sahren au«juführenben Uferpfläfterungen
an ber üleufe hon oberhalb ber ßorjemiinbung bis jur üiicfenbndjer*
Briide finb jirfa 10,000 ftubifmeter ober 17,000 Tonnen maffer* unb
fvoftbeftänbige ©teine (Brucfiftetne ober fÇinblitxge) bon 15—300 ftttbif*
bejimeter Suhalt 40—800 ftilogramm ©emicht erforbertid). 3ur
horläuftgen Orientierung über bic Befdjaffung ber Steine merben
Dlefleftantcn eingelaben, Offerten ber fantonalen Baubireftion 3ürtch
bis ©nbe Tyebrttar 1903 einjureichen. ®ie ©ingaben foCten ent-
halten : Slrt ber Steine, Ort ber ©eminnung, Slttgabe be« Quantum«,
Brei« per ftubifmeter ober Tonne franfo Bauteilen ober nâéfte
Bahnfintion.

lla|fcrwerrww0«H0 ®l)ävigc«, ®ie ©emeinbe Thörigett
(Bern) ift im Salle, eine .ßtochtnicfmafferuerforgung erfteüen ju (offen.
@efamtbeoi«fnmme jirfa Sr. 40,000. Bläue, Baubebinqitngcn unb
ftoftenhoranfchlag liegen auf ber ©emeinbefdireiberei Tfjôrigen jur
©inficht auf. Singebote finb herfchloffen bi« 31. ®ej. bem ©emeinbe
rntspräfiöenten (Shrifien einjureichen.

llolTewwewfwwgMWg §!«««. Born „Sonnmenbhof" bi« jur
neuen ©chtachtbauäaulagc im Bieberborf foil Me Söafferleitung erfteHt
merben. ©8 mirb ftonfurrenj eröffnet, mobei hiefige Bemerber fpejieHe
Bcriicffichtigung finben, über:

1. SIu«hebcn unb mieber 3ubecfen eine« ©raben« hon jirfa 365 m
Sänge, 1,40 m Tiefe unb 0,75 m Breite.

2. Stnf#nh, Segen uttb ®ichten ber Seitung bon 10 cm ©ufjröhren.
Sür ©rteilung näherer Sln«funft, fomie jur ©ntgegeunahme

fdjriftlidjer Offerten ift beftimmt ber ftaffier ber SBafferberforgung,
Baul §efi.
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Vounvvìsîe»' K DIoî-, viol
Kin?.issö Vortrowr Mr à Ldìrvois (ior kostüi»ntvn KîskIwoi'iîE LsnrZvîicen (Kelirveâkii.)

8p«»isliiSì >iiie à yusUîSî«-ZialUs M:
IîsgslgusL-ì?êi-!sZkug-8tAkls. KZssr.!iinsll-8tsliî. 8eîiN0is8-8îsîl!s. 8oki--8ì»!ilg ^

dgn'llbrl oak soäom Kostoin, llniippkt, Lillotto, Lvàmikâstûokk Kr Noocbinonka». 1086 a

SîskIllnÂkî. — WA» imgk:«VS>Ixìe, nskiioss llomip^kossoii'oki'o. — Zîskii'ûkl'en.
ltsiîgo«rsiz:îo vs>»visiîîAk>o dis 0,03 mm Oiekg Mr ^UKMäsrn, Lmicisii^en ew.

Lrzte îîeferenien ?ur Verfügung. ^szcîiînen, ^erkieuse, iìmbozze.

Begriff funktionieren läßt, so nämlich, wie wenn mau eben einer der
Nachbarn wäre, denen man die Bescherung zumutet I Was Du nicht
willst, daß man Dir tu, das siig' auch keinem andern zu I Ich habe
es in der Schweiz erlebt, daß sich sogar ein Nachbar über einen
Kirchturm beschwerte, weil ihm derselbe Schatten auf seine Wiese
werfe. (Sie!) Hochkamine sind aber Nußwerfer, so lange die Herren
Industriellen sich nicht zu besseren Feuerungsarten (die ja bestehen)
bekehren. r.

Auf Frage SSV. Göpel und Fräsen, sowie sämtliche Maschinen
für Dachdeckermeister und Rundschtndclnfabrikanten, wie Quersäge-
Maschinen für Blöcher, Rundschtndclnschncidmaschiuen und Stanzen
liefern Gebr. Herzog, mech. Werkstätte, Egnach-Romanshorn.

Auf Frage 869. Fräsen und Göpeh empfiehlt I U Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Sndmij'stsKS-Attzeiger..
Die Lieferung und da« Aufziehen von Papier- und

Linkrnstatapeten, sowie die Lieferung und Montiernng
von Beleuchtungskörpern und Garnituren zu der Gas-
delenchtnngseinrichtung für die Ftügelankauten des Per-
waltuugsgrbäudes der Dnra-Kimplon-Kahn in Kern.
Die Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des bauleuenden
Architekten, Ernst Hünerwadel, Bankgäßchen 6 in Bern, zur Einsicht
auf, woselbst auch Eingabesormulare bezogen werden können. Ueber-

nahmsoffertcn sind verschlossen mit der Aufschrift „Vergrößerung des

J.-S.-GebäudeS" bis 7. Januar an die Generaldireksion der schnniz.

Bundesbahnen in Bern einzusenden.

Die Kr-isdir-kti-n >V der schweizer. Bundesbahnen
in Kt. Galten eröffnet Konkurrenz über folgende Sch-merol-Liefe-

rungen:
59 Tonne» Zylinderöl,
89 „ Mechanismnsöl,
35 Magrnachseuöl.

Sämtliche Schmierölsortcn dürfen keine Mischungen von Talg w.

enthalten und müssen als reine Mineralöle oder Äübole zur Ab-

lieferung gelangen. Schriftliche Offerten auf das Ganze oder auf

Teillieserungen sind an den Obcrmaschineningenieuc des Kreises IV
in Rorschach einzureichen. Mit den Offerten sind Qualitatsmuster
von je 2 Kg. einzusenden. Letztere sind genau zu bezeichnen und
werden für die Lieferung als verbindlich erllärt. Endtermin sur

Angebote: 3. Januar. Die Vergebungen ei folgen auf Grnnd eines

noch zu fertigenden Vertrages.

Die Kauarbeiten, in der Hauptsache Zi'ttmerarbcitrn
zu der Festhütte für das Gidg. Turnfest t.>93 in Zurich.
Die Pläne liegen im Bureau des bauleitenden Architekten, l^ros,
Schneckenmanustraße 16, Zürich V, zur Einsicht auf, wo auch die

gedruckten Vorausmaße samt Uebernahmsbedingungc» bezogen werden

können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Ausschrift

..Festhiittc für da« Turnfest 1903" versehen bis 6. Januar, abends

6 ilhr, an den Präsidenten des Bau- und Dekorattonskonntecs, Stadt-
baumeistcr A. Geiser, Zürich I, einzusenden.

U-uba« der Kasler Kantonalba»»k. Aefer»mg der
Lettster. Pläne und Devis können im Baubureau
bezogen werden. Eingaben sind bis 29. Dezember, mittag« 12 llhr,
der Direktion einzureichen. ^Lieferung von 199 Kernerfchultischen, »elzrer-
pulten, 19 Wandtafeln «nd 19 Gestellen fur Wand-
tnfeln fiir dir Gemeinde Kttmpliz.
entgegen bis 23. Dez. Oberlehrer Boßyardt in Bumpliz, wo auch

nähere Auskunft erteilt wird. '
^Maurer-. Steinliauer-, Dimmermann«-, Speugrer-,

Glaser-, Kchreiner- «nd Äafnerarbelten zn einem Neubau

fur R. Bossard, Ammann in Finn (Aargau). Termin 12. Januar.

Me Schl-st-rarb-it-n für die Uw»ä«mms d«» Archw-
gebaudes in Kern. Pläne, Bedingungen »nd Angebolformulare
find bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus, West-

Wu. Zimmer Nr. 105) zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind

verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Archtvgcbaude bis

29. Dezember franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

Die Kreisdirektion » der Schweizerische« Kunde«-
bahnen in Kasel eröffnet Konkurrenz über folgende Lieferungen
von diversem Msrngnsz:
Zirka 55 Tonnen gewöhnlichen Maschinengnsz.

„ 200 „ Bremsklötze, wovon zirka V» mit genau ge-
gossenen Lochern zum Aufhängen und '/» ohne
solche Löcher,

„ 40 „ Roststäbe, Systeni Fletscher,

„ 5 „ glatte Uoftstäbe,
„ IS „ Kolbenringguh.

Ablieferung sukzessive im Laufe des Jahres 1903 nach Maßgabe
der von der Werkstätte der Schweizerischen Bundesbahnen in Ölten
aufzugebenden Bestellungen. Die Angebote verstehen sich für spesen-

wie Lieferung aui Bahnhof Ölten. Nähere Auskunft über die
Liefcrungsvorschristen und Bedingungen erteilt die Werkstätte der
Schweizerischen Bundesbahnen in Ölten. Offerten auf das Ganze
oder einzelne Positionen sind verschlossen unter Aufschrift „Angebot
für L-cscrung von Eisenguß" bis 31. Januar 1903 an die Kreis-
dwkiio» >l der Schweizerischen Bundesbahnen in Basel einzureichen.
Tic Offcrlsieller bleiben bis 28 Februar 1903 an ihre Angebote ge-
bunden.

Ausführung der Glaser- und Schreinerarbeiten, so-
wie der schmiedeisernen Treppen- und Kalkongeländer
und Fenstergitter zum Spitalneuba« des Kreises Kergrll
in Flin. Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau von
O. Ganzoni in Pwmontogno zur Einsicht auf. Offerten sind bis
4. Januar verschlossen mit der Ueberschrift „Ospeciale àilo" franko
an Präsident Gaud. Giovanoli in Soglio einzusenden.

Die Maurerarbeiten, Lieferung der Malzetse« und
Kauschmiedcarbeiten für den Umba« der beiden Flügel
des Knndeshanses Mestbau in Kern. Pläne und Beding-
nngen sind bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus
Westbau, Zimmer Nr. 97) zur Einsicht aufgelegt, woselbst Angebot-
formulare erhoben werden können. Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen unter der Aufschrift „Angebot für Bundeshaus Westbau"
bis 2. Januar franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

Kteinliefernng für die Nsnszkorrektion Obfelden.
Für die in d.n nächsten Jahren auszuführenden Uferpflästerungen
an der Reuß von oberhalb der Lorzemündung bis zur Rickenbacher-
Brücke sind zirka 10,000 Kubikmeter oder 17,000 Tonnen Wasser- und
frostbeständige Steine (Bruchsteine oder Findlinge) von 15—300 Kubik-
dezimeter Inhalt — 40—800 Kilogramm Gewicht erforderlich. Zur
vorläufigen Orientierung über die Beschaffung der Steine werden
Reflektanten eingeladen. Offerten der kantonalen Baudirektion Zürich
bis End- Februar 1903 einzureichen. Die Eingaben sollen ent-
halten : Art der Steine, Ort der Gewinnung, Angabe des Quantums,
Preis per Kubikmeter oder Tonne franko Baustellen oder nächste
Bahnstation.

Wasserversorgung Thörigen. Die Gemeinde Thörigen
(Bern) ist im Falle, eine Hochd, uckwasserversorgung erstellen zu lassen.

Gesamtdevissumme zirka Fr. 40,000. Pläne, Baubedingungen und
Kostenvoranschlag liegen auf der Gemeindeschreiberei Thörigen zur
Einsicht auf. Angebote sind verschlossen bis 31. Dez. dem Gemeinde
ratspräsidenten Christen einzureichen.

Wasserversorgung Stana. Vom „Sonnwendhof" bis zur
neuen Schlachthausanlagc im Ntederdorf soll die Wasserleitung erstellt
werden. Es wird Konkurrenz eröffnet, wobei hiesige Bewerber spezielle
Berücksichtigung finden, über:

1. Aushebcn und wieder Zudecken eines Grabens von zirka 365 m
Länge, 1,40 m Tiefe und 0,75 m Breite.

2. Anschluß, Legen und Dichten der Leitung von 10 em Gußröhren.
Für Erteilung näherer Auskunft, sowie zur Entgegennahme

schriftlicher Offerten ist bestimmt der Kassier der Wasserversorgung,
Paul Heß.
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